
Lecha Patriot.
prelidnitcii.W.ihl iu Lecha Cauiity.

Distrikte: j
Frement. Zi'lmorc. B'ichanan.

Nord-Ward . 288 19 299
Süd-Ward 299 5 2N
Lecha.Ward > 92 » 65
Catasauqua 115 M 99 999
Hanover 999 99 185 M
Süd-Wheithall 999 99 15ii M
Nord-Wheithall,! 999 Ol» 157 M
Salzburg 181 3 251
Saucvn ! 235 9 346
Ober-Macungie 194 99 372
Nieder-Macungie 99 499
Weißenburg <>9l> 99 65
Heidelberg I 221 99 51
Lynn ? 999 99 78 M
Waschlngton ! 252 99 131
Lowhill 196 99 114
Ober-Milsord 999 99 183 M
Nicder-Ailsord 999 99 183 M

! 9999 99 9999

Loko Foko Mehrheit In diesem Caun-
ty wird etwa 1999 Stimmen betragen. Wie
und durch welche Mittel dieselbe ausgewirkt wur-
de, nächste Woche.

Die Berichte von dcr Presidenten-Wahl sind
Noch ganz mager. ? Die meiste» Telegraph-Drä-
the sind durch dcn Sturm unbrauchbar gemacht
worden, unv als wir zur Preß? giengen konnte
man sich nvch gar nicht auf die fliegende Berichte
verlaßen?doch scheint es als sei Pennsylvanie»
Mit einer große» Mehrheit für Buchanan und die
Sclaven-Erweiterung gegangen. Mehr hievon
nächste Woche.

»M- Bci der Vendn des verstorbenen John
S e 11, in Weisienburg Tannschiv, sollen auch 7
Sckwcine »nd eine Anzahl Bienen verkauft wer-
den.

Teraa. ?Ein Correspondent der ?Neuen Z'it"
lchreibt aus T'raS unterm 7, September i Der
Thermometer steht seit drei Monaten meist über
199 Grad Fahrciihrit. Eine nothwendige Nolge
d.ivl'N ist, das, einrr der wasserreichsten Flüsse z V

B der PardernaialcS bei tbeilwei-!
le, die kleinern Bäche gä>nlirh ausgetrocknet stnd,
das, mancher Bau-r sein 'Wasser meilenweit berbei-
kchlrvven nwst. Die Ernte ist traurig. Ganze
Felder liegen ode und wüst da. Unter zebn Ba»-

wieder herausichlaiien wird. bat berechnet,

daß der aan>e Westen nicht so viel rri'elt. als d!e
Forts verbrauchen werden. Die Weide ist gleich
traurig »nd die Viehzüchter werde» dies Jahr we-
nig Vortheile erziele». Selbst die Blätter dcr
Naume verbrennen »trd die Obstbäume verlieren
Ihre Früchte hall' reif. Bci cincni solchen Zustand
der Dinae dcnkt man »achgcrade d ira», dcS Land

zu bewässern, wie es vordem die Svanlcr gethan

deiben nöthige Nässe künstlich beigebracht werden
kann.

tlieelb'eit

Nach Brod schreien !?Diese Erscheinuna so» keine
Seltenbett hier in dieser Stadt sein. Welch fin-
steren schatten wirst diese Lady auf unsere Sit-
jkiizustäude!

beim Dreschen.
Ein Deutscher, NaincnS Mathias Bükler, wel-

ker als Knecht bei Hrn Schillina, in Liinerick

schob, mit der Hand in die Maschine zu gerathen,
welche so schrecklich zerfetzt wurdc. daß sie über dem
Gelenk abgenommen werden rnußte. Wie wir

KG-D ie neuen Centstiicke> welche vor
Kurzem aus der Ver. St. Münze zu Philadelphia
hervorgingen, stnd von dcr Größe der alten Halb-
Centslückc und bestehen aus 57 Tbellen Kupfer, 7
Theilen Nickel und üinem Tbeile Zink. Sie sehen
weißlich aus, mit einem rötblichc» Schrine und
bilden einen angenehmen Contrast mit unseren
GolD-Nnv Silbermiinzeii, ?Da« Gewicht diese» !

jetzt im Umlauf« besinnliche Kupserceiil 168 Gran
schwer ist.

VH-M a ffachufettS scheint nicht das Pa-
radies der Wirthe zu sein. In Wo"?>ester wr-
de am Donnerstage ein betrunkener Mensch, Na-
mens Flynn, verhaftet und nachdem er ausgesagt,
wo er die Getränke crbalten hatte, wieder freigege-
ben. Der Wiith, Horatio T. Barlett, wurde
dann ~auf den Eid des Trunkenbolds,, zu einer
Strafzahlung von 839 und 59-tägiger Hast
verurthcilt. Ebenso muß er 81999 Bürgschaft
für die zukünftige Einhaltung der Liquorgesetze
stellen und kömmt er allem diesen, nicht sofort nach,
so wird er auf weitere 69 Tage (zu obigen 59)
eingesperrt.

Der White Mountain Banner sagt : der erste
Schnee welcher dieses Jahr siel, fiel auf den White
Mountains. Ct. ist auch schon mit
Echnee bedeckt.

e-S'L anges Leben. Ein Man». Namens
khurch, brachte neulich eine Ladnng Korn von
Penvlcton nach Staunton.'V.r.?Er ist Jahre
alt, seine Mutter IL7, sein Vater 112 Jahre alt,
Kien beide nvch.

Telegraph! sch cs.
von Merib'o. von

»samarjzo.?»La »»ahme von Ml er.
e w-O rlea n S, 25. Oktob. Der Däm-

pfer Charles Morgan kam heute von Galveston
mit Nachrichten bis zum 23. d. an. Aus dcn
Grenz - <jeitungen ersehen wir, daß Vidauri Mier
ohne Widerstand eingenommen habe. Er mar-

schirte alsdann auf Camargo, welches von 1399
Mann Truppen vertheidigt ist. Vidauri's Macht
besteht aus 3999 Man». Einige Gefechte ha-
ben bereits stattgehabt.
tLrplosion einer pulvermübke.? Zwei

Nlenschen getödtet.
Lowell, 27. Okt. Das zu Whipule's Pul-

verniühle gehörige Trockenhaus flog in die Luft
und zwei Arbeiter, welche zur Zeit in dem Gebäude
geraucht hatten, wurden getödtct.

Feuer in pittülmrg.
PittSburg, 27. Okt. Heute Morgen um

Der Verlust beträgt gegen 15,999 Thaler.
Unfall zur See.

Boston, 27. Okt. Der Schooner Splendid
von New-London Ist am Samstag gestrandet und
In Stücken gegangen. Man glaubt, daß die
Mannschaft umgekommen fei. Sein Abfahrts-
und Bestimmungsort Ist bis jetzt noch unbekannt.

Großer Sankerot in l?ew-A?ork.
N e w-A ork, 27. Okt. John Beck, Dry-

goods-Kaufmann in Broadway, hat heute seine
Zahlungen eingestellt; seine Verbindlichkeiten sol-
len 5899.999 betragen.

Schiffbrüche auf den Seen.
Chicago, 27, Okt. Ein furchtbarer Sturm

wüthctc zwci Tage lang auf dem Michigan See.
Der Untergang des Dämpfers Toledo wird be-
stätigt. 49 Menschen verloren ihr Leben, 3 wur-
den gerettet. Eine große Anzahl Schooner
strandete ebenfalls, die Schiffmannschastcn rctte-
t>» sich.

Chicago, 27. Okt Die Ladung des
Schiffs Toledo, das nach Milwaukie bestimmt war,

! ist total verloren. Der Schooner Bohemia stran-
i dete am letzten Freitag In der Nähe von Port
! Washington,?Dcr Schooner Gcncral Taylor
ging mit 11,999 Bushel Frucht in der Nähe von
Chicago unter. Der Schooner Alonker, mit Hol;
beladen, scheiterte ebenfalls; die Mannschaft ist

Der Propeller Globc kam stark beschädigt InMil-

Anklage wegen Duells.
Zllchmond, Va , 27. Okt. Die Grand

Jury verfitzte heute Robert G. Scott, Jno. M.
Botts, Iloger M. Pryor vom Enquirer, A. D.
Banks und Andere wegen Verlegung dcö Ducll-
gksetzes im Ailkla^ezustanv.

i.dtcn New-Nleri^.
St. Louis, 27. Okt. Die Sante Fe Post

kam heute >n Independence an. Die Nachrich-
ten stnd ohne Wichtigkeit. Die Jndiaiur stnd
ziemlich ruhig.

New-O r! ean s, 27. Okt. Das Dampf-
flvff Tenniss.e se.zelte beute nach Nicaragua, mit

! Zickrute» für Walker'S Armee.
Grvtze,, in V>a.

Norfo I k, 27, Okt. Gester» früh brach In

Feuer aus, das mehrere der angrenzenden Ge-
bäude zeistöile. Der Verlust beträgt über BV,-
Vlil) Thaler.

Nachrichten oc>n '.Norib'o, vc>n
Gen. Garden,

Baltimore, 28. Okt. Die New - Or-

N e w-?I or k, 28. Okt. Der Dampfer Ifa-

Nachrichten bis zum 2S.
Eine königliche Verordnung ist erschienen, nach

welcher die Vcr. Geldmünzcn künftig nur für

> Mr. Bl»the hat bis jetzt lloch nicht fein Amt
als Konsul angetreten.

! Zucker ist etwas in die Höhe gegangen, der Neu-

ser, gethan haben.
Nachricht von Havana.

! N e w-A ork, 29. Okt. Der Dämpfer Ouä-
ker City kam heute von Havana hier an und bringt
Nachnchtcn bis zum 25 d. M. Das Gerücht ei-
»es Krieges mit Mexico und die Aneration von

j Doniinica beschäftigen die öffentliche Meinung in
' Havana. Das Gouvernement ist eifrig mit Vor-
bereitungen beschäfti t. Die Waffen für St.

! Domingo stnd an Bord eines Kriegsschiffes ge-
bracht, das den Hafen verlassen wird, sobald die
spanische Regierung ihre Entscheidung getroffen

> hat.
Der groste Snirin auf den Seen.

Schrecklicher Verlust an Menscl'en-'.'ebtn.
Buffalo, 29. Okt. Ein Brief von Pott

Washington vom 25. giebt nähere Nachrichten
über de» Untergang des Dämpfers Toledo. Alle
Leute an Bord, mit Ausnahme zweier Matrosen
und eines Zwischendeck - Passagiers, ertranken.?
Sie berichten, daß sie in der «ajüle drei Damen
und zwei Herren, und im Zwischendeck einen Mann,
seine Frau und vier Kinder und noch zwei andere
Männer gesehen haben. Ohne Zweifel waren
nvch viel mehr Leute auf dem Schiffe. Die Küste
ist meilenweit mit den Trümmern gescheiterter
Schiffe besäet. Der Sturm war der heftigste, dcr
seit Mcnschengcdenkcn vorgekommen ist. Die See
ging noch immer zu hoch, um genauere 'Nachfor-
schungen a»stellen zu köttuen.

des Nlörscra Tvelcr.
Newar k, N.-I. 2l). Okt. In der Essex

Philipp Weber, welcher schuldig befunden ist,
George Bailer während eines Trinkgelages im
August ermordet zu haben, zu 12 lahten StaatS-
gefängniß vcrmthcilt.

Abfahrt der persia.
New ?1 ork, 29. Okt. Der Dampser Per

sia segelte heut nach Liverpool, mit nahe N Mil-
lionen Geldfracht.

Haklungacinstelltinü einer San?
Providence, 29. Okt. Die Bank of

the Republik stellte heute in Folge des Falliments
einer Firma in New-?>ork ihre Zahlungen ein.

Die Sanb' of tbe Xepul'lic.
Provldenee. 29. Okt. Die Bank of the

Republik weist ein Capital von 8112,999, No-
ten-Eireulation von 876 999, Depositen in ge-
ringerm Betrage als 8499,999 und ein Gutha-
be» von 8199,999 nach; von dein letzter» sind
8149,999 zweifelhast.

Organ bei Zvagged
N e w-A or k, 29. Ökt. Wir haben Nach-

richten von Ragged Island vom 9. Okt. denen
zufolge diese Insel am 9. Sept. von einem furcht-
baren Orkan heimgesucht wurde; viele Salzboote
und deren Inhalt gingen zu Grunde, und alle
Schiff- dcr Insel wurden an dcr Abfahrt verhin-
dert.

New ?> or k. 29. Octbr. Privatbriefe von
Costa Ricka melden, daß General Cannas an der

Grenze stand und Gen. Walker'S Bewegungen

beobachteten. 1999 Mann waren als Verstärkun-
gen an ihn bereits abgegangen und 1999 andere

sollten folgen.
I» eincr öffentlichen Versammlung, die zu San

Jose abgehalten worden, wurde beschlossen, den
Krieg mit Anstrengung aller Kräfte fortzusetzen.
Der Bischoff dcr Diocefe hatte all' sein Privatei-
genthum zur Bestreitung dcr Kriegskosten herge-
geben. Die einflußreichsten Bürger gaben eben-
falls reichliche Beiträge.

tLifenl'al>n-tLröffnung in Kanada
Toronto, 29. Okt. Die Grand - Trunk-

Eifenbahn wurde am Dienstag für die ganze Tour
von Quebec nach Stratord eröffnet. Dcr Zug
von Toronto nach Montreal brauchte nur 14
Stunden zur Fahrt.

Ungluchfälle auf den Seen.

Buffalo, 39. Okt. Es gehen beständig

Seen stattgehabten verheerenden Sturmes ein.
Der Schooner Wyandotto, von Chicago nach

Buffalo bestimmt, mit 29,999 Büschel Weizen
an Bord, ist unwcit Chicago gestrandet und mit
Wasser anaefüllt. Der Schooncr Magnvlia ist
auf den! Michigan See mit einer Ladung Korn
verunglückt. Dcr Schooner Helcn Blozor ist bei
Point Butwell gestrandet, Dcr Dämpfer New
Era Ist I», St. Lawrence Strom untergesunken.-
Der Schooner Mary von Kingston ging auf dem
Erle See zu Grunde und die ganze Mannschaft
ertrank.

ZLiel'stabl in tLasl>?n.
Easto n, 39, Okt. Dcr Store von Jacob

Hay wurde gestern Nacht um Scidcnwaarc» Im
Werthe von ?19»9 gestohlen. Das ist der ,weite

großartige Diebstahl, welcher in diesem Monat
verübt wurde.

verheerende in !?elt-)?ork.
N e w-I or k, 39 Okt. Die Distillerie von

Johnson und Lazarus, In der 14. Straße, ward
heute Morgen durch eine Fenersbrunst zerstört.?
Dcr Verlust beträgt 5525,999.

Dämpfer geiirandet.
Coneotd, 0., 39. Oktober. Der Damp-

fer SanduSky, nach Vuffalo bestimmt, mit 4999
Fässer Mehl an Bord, wurde heute Morgen an
den Strand getrieben.

Von California.

L Wochen Neuere,? von Califonuen.
Anb'uiift de» Zllinoia.

Nahe I!Milliouen au Gold«
N e w-A or k, 28. Okt. Der Post-Dampser

Nk,, hier an. Er brachte 499 Passagiere und
51,»52,999 in Gold.

Der Illinois stand mit dem Golden Gate In
Verbindung, welcher 62,153,999 in Gold nach
Panama brachte.

Die Geschäfte In San Francisco waren besser.
Die Nachrichten von den Minen lauten ermu-

thigeiid.
Er-Gouvernor MeDougall ward bei feiner An-

kunft verhaftet, wegen dcr Anklage bei dcr Mal-
Wahl ungesetzlich gestimmt zu haben, welche An-
klage die Grand - Jury von Saeramcnto County
begründet gefunden hatte. Cr ward unter 55999
Bürgschaft gestellt.

Die Jury, welche die Anklage des Ercollectör
Hammond wegen Unterschlagung von Staatsgel-
dern zu erwägen haltt, könnte sich nicht über ein
Urtheil einigen.

Dr. Armstrong wurde nahe Saeramcnto von
eincni Mann, NamcnS Eolibrook crmvrdct. Wäh-
rend der letztere eine gerichtliche Untersuchung zu

! bestehen hatte, drang das Volk in den GerichtS-
. Saal, entriß Ihn den Beamten und hing ihn an

j einem Baum aus.
Die Klage in Sachen Mcsick goFen Sunderland

ist von dcr Supreme Court zu Gunsten des Klä-

' Dritthcil dcr städtischc» Grundstücke von Saera-
mcnto im Werthe von 3 Mill. Thaler berechtigt

! wird.
(!>regon und 'Ulashington Territorien.

> Nachrichten von Oregon zu Folge sind die AuS-

> Wohnstätte. Ski» Körper fand man später in
den Waldungen aus.

Aus den Washington Territorien sind keine
Nachrichten von Wichtigkeit vorhanden.

Vom Aussind.

4 Tage Neueres von Europa«
Ankunft der Atlantik.

Nlinisterwcchfet in Spanien.
N e w-?f or k, 28. Okt. Dcr Dämvfer ~Atl-

antic" kam heute Abend 8 Uhr mir Nachrichten
von Liverpool bis zum 15. d, hier an.

Die ..Atlantic" traf bei Ormshead das Schiff
?Tonawanda" von Philadelphia, am 23 d. den
?Arago" und am 27. den ?Eriejon".

'Aandelanaclirichten.
Liverpool, lt. Okt. Bauimvolle ist

Nachrichten blieben ohne Wirkung.

Während der letzte» drei Tage wurden 29,999
Ballen verkauft.

Brodstoffc waren sehr still. Wei«en ward
im Allgemeinen wenig verkauft. Mchl ist um 12

bis 15 d. gestiegen. Feine Gattungen bringen
hohe Preise.

Rusiland.
Das Pariser Journal des DebatS sagt: Wir

glauben daß Rußland seine Ansprüche auf die
Schlangeninseln aufgegeben hat und die Türkei
wieder In deren Besitz gelangt. Die Streitigkei-
ten in Bezug auf die Belgrader Grenze befinden
sich noch in dem früheren Stadium.

Paris, 3. Okt. Gestern, bei der Ankunft
des Kaisers, haben wieder zahlreiche Verhaftun-
gen stattgefunden. Man spricht von 49 Personen,
die festgenommen worden seien. Es geht die Sa-
ge, die Polizei habe eine Verschwörung entdeckt,
deren Mitglieder, über 299 an der Zahl, sich über
den Wagen des Kaisers werfen sollte», um ih» zu
ermorden. ES wird auch behauptet, daß sogar
ein Zögling der polytechnischen Schule untcr den
Verhafteten sich befinde.

Die finanzielle Krisis flößt dcr Regierung eben-
falls bedeutende Besorgnisse ei». Sie weiß nicht,

dringt darauf, daß man den Banknoten Zwangö-
CourS gebe. Dee Finanzminister Magne ist ge-
gen eine derartige Maßregel und droht mit feiner
Entlassung. Derselbe hat auch veranlaßt, daß
die Polizei Befehl erhalte» hat, Jede» z» verhaf-
ten, der von dieser Maßregel spricht. Die betref-
fenden Gerüchte haben auch viel zur Vermehrung
der Geldverlegenheiten des Platzes beigetragen;
denn die Bank ist seit vier Tagen von Leuten be-
lagert, welche die Banknoten gegen baares Geld
austauschen wollen. Die Maßregel betreffs des
ZwangeourseS dcr Banknotcn würde jcdcnfalls

wcil man baarcS Gcld habcn muß, um im Aus-
lande Getreide und andere Lebensmittel kaufen zu
können.

Verwegener Straßenraub.
Am Montag vor acht Tagen, am Abend, wur-

de In dem östlichen Theil von Schuylkill County,
auf dem Wege von Tamagua nach Tresco ein
verwegener Straßenraub begange». Lanssord
Fowler, In dem Dienst von William Milnes und
Co,, in Beaver Meadows, war nach Tamagua
geschickt worden um ans ddr Bank daselbst eine
Summe Geld zu ziehen, mit welchem die Arbeiter
abbezahlt werden sollten. Er hatte 84999 in sei-
nem Besitz und als er einen Punkt an der Straße
diesseits Tresco erreicht hatte, sprang plötzlich ein
Mann aus dem Gebüsch an dcr Seite des Weges
und forderte sein Geld oder sein Leben. Fowler
antwortete, er habe kein Geld, worauf dcr Räu-
ber eine Pistolc zog und dcn Inhalt gegen F. ab-
feuerte. Dcr Schuß traf ihn in dcn Schcnkcl und
brachtc ihm cine schmerzhafte Wunde bci. Fow-
ler warf sich auf den Räuber, wurdc aber von die-
sem zu Bodcn gestürzt worauf er ein Messer zog
und wahrscheinlich einen Mord begangen haben
würde, wenn es Ihm nicht geglückt wäre, in diesem
Augenblick das Geld zu finde», mit dem er sich
alsbald eiligst aus dem Staube machte. Das
Geld bestand in 85 und Kl 9 Noten der Anthra-
eite Bank von Tamagua.

Fowler kennt den Räuber nicht, will aber im
Stande sein die Person zu identisiziren. Hr.
Räuber wird sich aber, nachdem er einen so guten
Fang gemacht, geheim genug halten, so daß es
schwer fein wird ihn zu entdeckest. Ohne Zweifel
war er mit dem Auftrag Fowler'S bekannt und
wußte, daß dieser mit dem Gelde des WegeS kom-
men würde. Es war Ungefähr halb nach sechs
Uhr Abends als der Angriff geschah. Eine Be-
lohnung von 81999 ist auf die Verhaftung des
Thäters auSgesetzt-

Eine )llädv in der Lotterie.
Vor etwa einem Jahr setzte sich eine junge Lady

in Frankreich, Namcns Sophia Van Derr, die
sonderbare Idee in den Kcpf, sich in der Lotterie
ausspielen zu Sie war 39 Jahre alt.
des Cölibats oder ledigen Lebens verleidet und in
Verzweiflung, einen Man» zu finden mit hinläng-
lichen Mitteln ihren Ansichten zu entsprechen. Sie
kam daher auf den Gedanken, ihre schöne aher
schon etwas reife Person auf folgende Weife an
dcn Mann zu bringen ; ?Sie schuf eine Lotterie
mit 599 Antheilen zu 1999 Franke» per Antheil.
Unterfchreiber hatten sich In Person vorzustellen,
damit sie über ihre Annehmbarkeit als Ehemänner
entscheiden könne, und mufiten natürlich alle ledige
Männer sein. DaS Subftriptions Gelt wurde,

so schnell es einging, einem Notar übergeben, und

die Ziehung dcr Lotterie sollte nicht stattfinden, bis
!alle Antheile aufgenommen wären, das heißt bis

!ständig fein würde.
Es verstrich nicht ganz ein Jahr bis alle An-

theile aufgenommen waren. Die Ziehung wurde
neulich In der Amtstube des Notars welcher die
einbezahlten SubseriptionS - Gelder hielt, tn Ge-
genwart zweier Maaistrate vollzogen. Fünfhuri-

Zettel herausgenommen. No. 499 traf einen
Tunesischen General, welcher allbereitS die öffent-
liche Aufmerksamkeit wegen seinen orientalischen

die Tasche schob.
Der Dämpfer ?City of Bal t I-

m or e" segelte am letzten Donnerstag nach Liver-
pool ab. 38 Personen hatten in der Kajüte und

Die Ladung bestand aus l 2,013 Bnshel Wenen,
t»lli Barrel Aepfel, 4,1 Tierees Reis, !00 Bar-

rel Colophoninm, 59 TlereeS Fleisch und diversen
KaufmannSqritern. Dcr Dämpfer nahm außer-
dem 869,999 Gold mit.

Texas. Die Zweigbahn! von Houston mich
der Harrisburger Bali» ist jetzt vollendet, und die
Lokomotive I. H. Stevens lief am Dienstag zum
erste» Mal »ach Richmond. Die Fahrten waren
frei und stanz Houston war ausgeflogen. Kaltes
Wetter hat eingesetzt. Di« Pekannüffe sind aus-
gezeichnet gerathen.

Ueber 199 Jahre alt. Vorgestern
starb Mr» Mar» Bennetkiit Kensington im
Alter von 192 Jahren; sie w.ir eine Zeitgenosstn
von Washington. Franklin und dem ältere;, Adams
und hat fast ihr ganzes Leben in Philadclvhia
zugebracht.?Zur Zeit, als die UnabhänglgkeitS-
Erklärung erlassen wurde, war sie 23 Jahre alt.

einem BersammlungShaüö in Samp»
so» Caunts, Neu Jerseys fand man kurzlich, als

jEiS in RentUckv.
Es wird gemeldet, daß diesen Herbst bereits ein

viertel Zoll dickes Eis In dem Pewee Thale in
Kentucky gefroren ist. Viel spätes Wclschkorn ist
beschädigt worden, und die Zerstörung an Garten-
Gewesen ist groß gewesen.

Teuflische Grausamkeit.
In Lockport, N. A , fand am 23. Ortbr. ein

furchtbarer Mord statt. Dcr 5-jahrigc Sohn
der M.,d. Story, wurde von einem weißen Frau-
enzlinmer, dereit Man» aber ein Sieger ist, leben

dig von Kopf bis zu de» Füßen über dem F u >

geröstet. Madame Story verließ am Dienstag
das Haus und ließ Ihre zwei Kinder zurück.
Dies benutzte das Frauenzimmer,Aisabeth Craig
mit Namen, begab sich in das Zimmer der zwei
Kleinen und ergriff dcn eincn, und riß ihm di,
Kleider vom Leibe und hielt ihn iibcr das Kami»
fcuer, bis Bein und Unterleib verbrannt waren,

dann hielt sie den Obertheil des Körpers üteedae>
Feuer bis er gänzlich geröstet war. Clisabcth
Craig hatte früher einen Streit mit Mad. Storv
und erfüllte ihre Rache durch diese fcheusliche
That. Als Cralg den Jungen packte, und der-

selbe ihre Absicht sah, jammerte u»d slehtc er um
Barmherzigkeit, doch vergebens. Der Hyäne
schlägt kein menschliches Herz im Busen!

«K>°Nici»and sollte sich in ein Krankenzimmer
wagen, wenn er erhitzt ist, dcn» den Augenblick,
daß dcr Körpcr kalt wird, ist er in einem Standc,
schr leicht den Krankheitsstoff aufzufassen; noch
sollte man cine Person besuchen, deren Krankheit
ansteckender Art ist, mit cincni nüchternen Magen.
Wenn du eincr krankenPerson aufwartest stelle dich,
wo die Luft von der Tbiir oder dem Fenster nach
dem Bette des Kranken geht, aber stelle dich nicht
zwischen den Kranken und das Fcuer, da die Hitze
des Feuers die schlechte Luft nach jener Züchtung
zieht, und du so in Gefahr stehst, sie einzuathmen.

lLin versteinerte!' werippe.
Das ~St. Louis'er Volksblatt" enthält eine

Beschreibung des dortigen Museums, dessen größ-
te Merkwürdigkeit unstreitig das versteinerte Ge-
rippe eines ungeheuern, crocodilartlgen Thieres
ist, 97 Fuß lang, vom Dr. Koch in Alabama im
Jahre 1848 ausgegraben, das schon in Europa
allgemeines Aufsehen erregt hat, das sogenannte
Zeuglodon MacroSpondynS. Es ist das größte
Wunder der Schöpfung «nd schreibt sich ohne
Zweifel von der Sündfluth her, jetzt 4856 Jahre
alt. Sein riesenhafter, langgestreckter Kopf al-
lein ist ohne seines Gleichen in dieser Welt.

I>" Herb,f.
Es braust der Sturm durch Feld und Flur;
Entkleidet stehst du bald, Natur,
Verwelkt stnd deine Blüthen,
Die gestern schön noch glühten.
Ach, wie so bald, so bald,

Entblättert steht der Wald l

Des Sommers lieblich Prachtgewandt,
Er schmückte rings umher das Land,
Und all die Böglein sangen
Voll Liebe und Verlangen ;

Doch wie die Blum' verblüht,
Verklinget auch das Lied !

So schlaft denn wohl, ihr Blümelein l
Der liebe Gott hüllt selbst euch ein.
Er spreiet feine Decken,
Und wird auch wieder wecken,

Nach kalter WinterSnacht,

Zu neuer Lenzes Pracht.
Ihr Vöglein aber allzumal,
Zieht hin, wo glänzt der Sonnen Strahl j
Und wenn der Lenz kehrt wieder,
So bringt uns neue Lieder 1
Welch' Jubeln wird da seilt
Im milden Frühlingsschein.?

Be >1 met.

Gestoklen.?lndem ich it> dem Sclaven«
Erweiterungs-Republikaner ersehen habe, daß die
Whigs beschuldigt werden, an einem gewiß?« Ort
in Lecha Caunty, den «-claven-Agentcn eine Ka-
none gestohlen zu haben, welches aber noch nicht
erwiesen ist. Die Kanone ist auch wieder an Ort
und Stelle. Ich möchte aber nun hier bemerken,
daß die Loko Foko Silaven-Parthci daselbst einen
Poplar-Baum von dem Lande eines Whigs ge-
stohlen, denselben für Buchanan aufgestellt, und
folglich ihn nicht wieder zurückgebracht haben.

iLin unpartkeüscher Demokrat.

Berhct rathet:
Am 2te» Oktober, durch de» Pfarrer Dr. I.

S. Keßler. Wilhelm Schnerr mit Maria Aerdci,
von FogelSville.

Durch den Ehrw. S. K. Nrobst.)
Am 26. Oktober, Hr. Henry F. Bütz mit Miß

Maria Anna Miller, beide von Salzburg.
Hr. William H. Platz mit Miß Lovina Si-

mons, beide von Eatasauqua.
(Durch den Ehrw. Hrn. E. ?l. Bauer.)

Am 12te» Oktober, Hr. Levi Schuhmacher mit
Miß Amanda Rex, beide von Mahoning Town-
schip.

Hr. John Walton mit Miß Rebekka Hiestcr,
beide von Summit Hill.

Hr. Thomas Beltz mit Miß Sarah Roth, bei-
de von Mauch Chunk Townschip.

G e st o r b e n:
(Eingesandt durch den Ebrw. Hrn. Baiier.)

Am 6ten Oktober, in Ostpenn, am Durchfall
, und Erbrechen, Eatharina, Tochter ö'oiz Nathan
Hoffman, im 3te» Monat.

In Mauch Chunk, am blauen Hust-» und Glch-
tern, Eharles, Sohn von Cyarl-S Saiidhet, im
4ten Jahre.

Am Bten, in Westpenn, fl:n F'.cber, Änfta Ju-
liana Elisabeth, Tochter von Gcr-rge Frih, im
16te» Jahre.

An der Auszehrung, Hemietta, Ekesrau von
Eli Trein, im 2'Z,ten Jahre.

Am Uteri, j» Ostpenn, am Tetter, Eatharine,
Tochtet von Heinrich Miller, im Elsten Jahre.

Am 19'.en, in Westpenn, am Nervenfieber und
Schleußt Anna Ehesra» von MichaelH>r.iung> Im 62ste» Jahre.

Am 13tcn, inWeißport. Emma Lucretia.Toch.
te? von Charles AS, an! Stickfluß, im Sken Jah-re.

Am 1?«en, in Lehtghtön, an der Auszehrung.
Heinrich Carl Friedrich Souer, ick igten Jahre.

Am 4te» Oktober, In Niedcr-Milford Taun
schip, Lecha Caunty, Allen, jüngster Sohn von
Daniel und C.'tyarinc Räder. An dem daraus
folgenden Tuge wurde er auf dein Großschwamuic;
Gottesacker beerdigt, bei welcher Gelegenheit de>
Ehrw. D. Weiser eine trostreiche Rebean die An-
wesenden hielt.

Wie kurz ist doch der Menschen ?el>en!
Wie eilend wird man hingerafft!
Wir sind mit Sterblichkeit »i»rzibin>
Darum versiegt der Sedensfast;

Wir steigen alt« t.r 2S>eg in'« (Zjrab.

Marktberichte.
Preise iu SiU-ntau« »m Dinstag.
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pl,iladelphia '.llarlil'eiicht.
Brodstoffe. Mehl war In vergangener

Woche weniger lebhaft. Die Preise schwankten,
stiegen aber am Schluß der Woche und zwar nn,

12! bis 25 CtS. das Barrel. Nachfrage für

gering. Vorrath do. Preise ?<i.75 bis ?7
399 Barrels Manazunk zu 87,25.

Rogge n in ehl, Zufuhr gering, Nachfrage
do, 83,75 bis 83,87 ! pcr Barnl.

Der M e h l I n 112p e e t i o n zufolge wmi>e im
'etzten Vierteljabr, im Juni. Juli und August, a»
Mehl hier eingeführt 151 325 Barrels ?(gegen
138,319 In '55, und 199,595 in's4) 188?»
Varrels Roggenmekl »c. Summa 349.725
Barrels gegen 421,1 >L in '55 und 466,294 i»
1856.

Weizen. Zuf br gering. Preise fielen ?

bis 3 Cents Anfangs der Woche, stiegen aber au»
Schlust wieder. Pcnnf. 5Z ?81,55.

Korn. Besser zugeführt und lebhafter ge-
fragt ; stieg 1 Cent das Bnshel. Gclbeö Lü-V?
Cts für Pennsylv.

Roggen. Gut gefragt?7s?7B CtS.
Hafer. Mäßig ,»geführt »nd mäßig ge-

fragt. Schlusivreis 45 CtS, Zufuhr in Rind-
vieh bleibt lebhaft. Zum Berkaus angeboten
über 2499 Stück zu 87.59 bis 89.5,9 per 190
Pfund. Kühe und Kälber gnt gefragt
499 Stück von 825 bis 869. Schweine,
Nachfrage lebhaft, 2599 Stück, meistens in Sin-
aerS zu 87,74 bis 88 59 per 199Pfv. ?Schaa«
fe und Lämmer ?stark zugeführt. Preise sanken,
8299 Stuck ni 82.59 bis S3.B9.?Pferde z 89
Stück verkauft.

Assignie Nachricht.
Da Robert La Übach »nd seine Frau

Esther, von Obcr-Saucon Townschiv, Lecha Caun-
ty, vermittelst e°ner freiwilligen Ueberfchreibimg
datirt den 24. Oktober, 1856, all ihr Eigenthum
an dcn Unterschriebenen übergeben baben, und

zwar zum bcsten dcr Creditoren des besagten Ro-
bert Laubach, so iverden Hlemlt alle diejenigen wel-
che noch an ih» schuldig stnd aufgefordert inner-
halb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen?unv
solche welche noch rechtmässige Anforderungen an
besagten Laubach haben, werden ebenfalls aufge-
fordert innerhalb der besagten Zelt ihre Rechnun-
gen woblbestätigt rlinubändlgen an

I. llebenoth, Assignie.
November 6.

'

ngliiri

Neue
Kunden - Mablmüble.
Der Unterzeichnete macht dem Publikum km

Allgemeinen achtungsvoll die Anzeige, daß >k s ine
bekannte Mahlmühle an der Ceder Creek Spring
diesen Sommet ganz neu erbaut und mit gänzlich
neuem Mühlwesen versehen hat. Dieselbe ist
nach dcr neuesten und bcsten Methode eingerichtet
und mit nciien Steinen versehen, so daß er In»
Stande und Nun bereit ist, jede Art Kundcnarbeit
in der kürzeste» Zelt anf die beste Art zu verrich-
ten, und dies zwar zu allen Zeiten, da rS nie bei
ihm <tn Wasser mangelt.

Seine alten Kunden und alle Andere, die gut-
gemahlen oder geschrotet zu haben wünschen, sinv
fscundschastlich ciiigcladcn anzurufen.

Hiram I. Schaut?.
Obcrmacuitgle. Nov. 5. 1856. nq3m

Nachricht.
Alle diejenigen welche noch fchttldig sind an die

letzthin bestandene Firma von Weiß, Lich-
te n w a l n e r und Comp., werden hierdurch be-
nachrichtiget, daß die Rechiungs-Bücher der be-
sagten Firma dcn Händcn des John F. Ruhe,
Esq., zum Eintreiben übergeben worden sind. ?>
Alle diejenigen die noch darin schulden werden da-
her wohl thun sogleich abzubezahlen widrigen-
falls ttnfehlbar Unkosten die Folgen sein werden.

Weiß, Lichlcnwalucr und Co.
Allentaun.Nov. 5. iiq3n«

Auf! Scharfschützen Auf!
Auf Samstags den 1sten November, nächstens,

soll am Gasthaus« von lesse M k 11 e r, i«
Gutbüville, Lecha Caunty ein großes Scheiben-
schießen stattfinden, bei welchem fikr

Das reine llingelude Stoff
aus 199 Schritt mit Kugeln abgelegt und 69»
Schritt aus freier Hand?und auf 51) Schritt init
Schrot geschoßni werden. ?Alle Scharfschützen iir
der Nahe und Ferne stnd freundschaftlich eingela-
den beizuwohnen. Für gute Aufwartung sorgL
der Wirth.

Aaron
David Fischer,
William Moll,
laeob (Gackenbach,
Ivnaö Peter.

Süd Svbeithall, Nov. 5,. nq3nt

Ächtung!
Waschiiigtoi, Neiscl Ränger»?-

Jhc habt Euch zu versammeln
K > auf «amstags den ls>ien November,

am Hause von Thomas Ben-
M stnger, in Labarsville, Nachmit-

. tags um l Uhr. in votler Uniform
und saubern Gewehr um zu pa»
ladiren.

Uli» Die Waschingto» Braß Bande
Vv/ wird sich zu gleicher Zelt elnsinden.Wl Auf Befehl von

Stephen Schlosser, Capl.
N. 8.-Zit gleicher Zeit wird auch das Appiel-

Gericht gehalten werden.
?ii.wember S. nq?m

Dr. Wm. M. Kaull,
früher ein Sesellschafter von Dr. Meter.

Ol'er-Mamngie. iiiachi dem allgem.inen
MM Pul'ülui» die Anzeige, tah er sich in aiew-

Meder-Macu!'qie?aunfchiv.?e»->
Koiinin. uiedergelnffen, wo er ,u l>.i Sa i
oder bei S,'a»t?l'ereit ist, ».id.nt>en HiUf.-
i» leisten. Er ist ein ?raMfthet <Äed,zln»r uii)
Lhirurg. in alten den verschicdenen Zweiqcn.

Okieder U!).


